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VIOR führt Aktionärsrechteplan ein

11.02.2008 | IRW-Press

Québec City, 11. Februar 2008 - Vior Inc. meldet, dass sein Board of Directors (das “Board“) einen
Aktionärsrechteplan (der “Plan“) einführte, um eine faire Behandlung der Aktionäre sicherzustellen, falls es
zu einem Übernahmeangebot an Vior kommen sollte. Der Plan ist ab heute wirksam und gibt dem Board und
den Aktionären mehr Zeit, um über ein unaufgefordertes Übernahmeangebot an Vior nachzudenken. Der
Plan dient dazu, unfaire Zwangsübernahmeangebote zu vermeiden und gibt dem Board mehr Zeit, um zum
Zweck der Gewinnmaximierung für die Aktionäre über Alternativen nachzudenken, falls es zu einem
unaufgeforderten Übernahmeangebot kommen sollte.

Der Plan wurde jedoch nicht als Reaktion auf bzw. hinsichtlich eines spezifischen Angebots bezüglich einer
Übernahme von Vior eingeführt. Der Plan unterliegt einer Genehmigung der TSX Venture Exchange und
muss innerhalb von sechs (6) Monaten nach der Einführung durch das Board auch von den Aktionären
ratifiziert werden. Diesbezüglich plant das Board, bis 11. August 2008 ein Aktionärstreffen abzuhalten. Falls
in den Bedingungen nicht anders vorgesehen, wird der Plan am Ende des dritten Jahrestreffens der
Aktionäre von Vior nach dem Meeting, bei dem der Plan durch die Aktionäre ratifiziert wird, enden, bis der
Plan erneut bestätigt und bei solch einem Meeting verlängert wird.

Das Board ist der Ansicht, dass die Veröffentlichung seines jüngsten unabhängigen Berichtes gemäß NI
43-101 über das Projekt Douay (siehe Pressemitteilung vom 7. November 2007) ein Umfeld geschaffen
haben könnte, das ein opportunistisches Übernahmeangebot an Vior durchaus möglich macht. Solch ein
Angebot könnte jedoch nicht im Interesse aller Aktionäre sein. Daher führte das Board of Directors einen
Aktionärsrechteplan ein, welcher besagt, dass im Fall eines Angebots an Vior die Vorteile auf die Aktionäre
von Vior übergehen.

Die in diesem Plan zugestandenen Rechte können nur dann wahrgenommen werden, wenn eine Person –
oder damit in Zusammenhang stehende Dritte – ohne Einhaltung der “Permitted Bid“-Bestimmungen des
Plans oder ohne Genehmigung des Boards mindestens 20% der ausstehenden Aktien von Vior erwirbt oder
ihre Absicht erklärt, diese zu erwerben. Sollte es zu einem Erwerb kommen, wird jedes wahrgenommene
Recht einen Rechteinhaber - mit Ausnahme des Käufers oder damit in Zusammenhang stehende Personen -
dazu berechtigen, Aktien von Vior zu einem beträchtlichen Rabatt im Vergleich zum Marktpreis, der zu
diesem Zeitpunkt gültig ist, zu erwerben.
2…
Gemäß dem Plan ist ein “Permitted Bid“ ein Angebot, das allen Aktionären von Vior gemacht wird und
innerhalb von mindestens 60 Tagen wahrgenommen werden kann. Falls nach Ablauf dieser 60 Tage
zumindest 50% der ausstehenden Aktien – abgesehen von jenen, die sich im Besitz des Bieters oder damit
in Zusammenhang stehenden Parteien befinden – angeboten wurden, hat der Bieter die Möglichkeit, die
Aktien zu übernehmen und zu bezahlen. In diesem Fall muss er jedoch das Angebot um weitere 10 Tage
verlängern, um auch anderen Aktionären die Abgabe eines Gebotes zu ermöglichen.

Der Plan ist anderen Aktionärsrechteplänen ähnlich, die vor kurzem von zahlreichen anderen kanadischen
Unternehmen eingeführt und von deren jeweiligen Aktionären genehmigt wurden. Eine vollständige Kopie
des Aktionärsrechteplans wird in Kürze auf SEDAR unter www.sedar.com erhältlich sein.

Profil

Vior ist ein wachsendes Bergbauunternehmen, dessen Schwerpunkt auf dem Kauf und der Erschließung
von qualitativ hochwertigen Gold- und Grundmetallressourcen in zugänglichen Bergbaugebieten in Quebec
liegt, welche ein geringes Risiko aufweisen. Das Unternehmen besitzt das Goldprojekt Douay, das der
jüngsten unabhängigen Ressourcenevaluierung (gemäß 43-101) zufolge 1,85 Millionen Unzen Gold
(“inferred“) und 269.000 Unzen Gold (“measured“ und “indicated“) enthält (siehe Pressemitteilung vom 7.
November 2007). Das Unternehmen ist aktiv auf der Suche nach Möglichkeiten, Arbeitsbeteiligungen an
Mineralgrundstücken zu entwickeln, welche ein beträchtliches Explorationspotenzial aufweisen. Vale Inco
Limited ist mit einer Beteiligung von 11% der größte Aktionär von Vior.
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Webseite: www.vior.ca
Sedar: Société d’exploration minière Vior Inc.

Die TSX Venture Exchange (TSX Venture) übernimmt keine Verantwortung für die Angemessenheit bzw.
Richtigkeit dieser Presseaussendung.

Für die Richtigkeit der Übersetzung wird keine Haftung übernommen! Bitte englische Originalmeldung
beachten!
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